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MITTEILUNGSBLATT
DER ORTSVERWALTUNG WEILER

Blaubeuren-Weiler, 1.2.2017 Ausgabemonat: Februar 2017
Sprechstunden: Montag und Donnerstag 17.30 – 19.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Telefon: 07344 6424 • E-Mail: weiler@ov.blaubeuren.de
Redaktionsschluss ist jeweils der 25. des Vormonats. Beiträge hierzu bitte als Word-Datei.doc einsenden.

Die Ortsverwaltung Weiler informiert
Öffnungszeiten Rathaus Weiler
Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten: Montag und Donnerstag 17.30 – 19.00 Uhr oder nach
vorheriger Vereinbarung.
Am Montag, 13.2.17 entfällt die Sprechstunde auf Grund eines Termins im Blaubeurer Rathaus.

Ortschaftsrat Weiler – Am Donnerstag, 16.2.17 um 20 Uhr hält der Ortschaftsrat seine nächste öffentli-
che Sitzung im Sitzungszimmer des Rathauses ab. Die Tagesordnung hängt rechtzeitig im Schaukasten
am Rathaus. Interessierte Einwohner aus Weiler sind herzlich dazu eingeladen.

Jahreswechsel 2016/2017 – Für das zu Stande kommen der Schneebar an Sylvester bedankt sich die
Ortsverwaltung Weiler herzlich bei den Machern und bei Familie Schiek. Diese hatte die Schneebar auf
Ihrem Grundstück „An der Dorfquelle 8“ bauen lassen. Somit konnte die Einwohnerschaft abermals einen
ausgelassenen Jahreswechsel begehen.
Leider ging bei der Sylvesterknallerei im Ort auf Grund einer wuchtigen Detonation bei der Oberen Mühle
(Aachtalstraße 15) eine Glasscheibe am Backhaus zu Bruch. Sehr bedauerlich in diesem Zusammenhang
ist allerdings, dass der oder die Verursacher den Schaden nicht bei der Ortsverwaltung Weiler anzeigten.

750 Jahre Blaubeuren – Informationsveranstaltung in Weiler – 2017 wird für Blaubeuren ein historisch
interessantes und freudiges Jahr. Die erste urkundliche Erwähnung geht auf das Jahr 1267 zurück. 750
Jahre später, 2017, möchte die Stadt Blaubeuren, mit ihren Bürgerinnen und Bürgern, mit Gästen aus nah
und fern kräftig feiern.
Unter den zahlreichen Veranstaltungen des Festjahres, ist am Sonntag, 16.7.17 ein historischer Festzug
durch die Blaubeurer Innenstadt geplant. Folgende Frage stellt sich mir nun in Hinblick auf dieses Ereig-
nis: Wie präsentiert sich die Ortschaft Weiler in ihrer Gesamtheit an diesem historischen Festzug? Aus
diesem Grund lade ich die gesamte interessierte Einwohnerschaft, dies Generationen übergreifend, zu
einer Informationsveranstaltung am Freitag, 17.2.17 um 19.30 Uhr in den Saal des Alten Schulhau-
ses ein. Der Projektleiter des Stadtjubiläums Herr Tilon Fahrner wird einen kurzen Überblick zum 750
jährigen Stadtjubiläum geben.
Gemeinsam wollen wir an diesem Abend erörtern und festlegen wie eine Beteiligung der Ortschaft Weiler
am historischen Umzug aussehen kann und wird. Eventuell gibt es hierzu bereits interessante Vorschläge
und Ideen wie eine Weilemer Beteiligung aussehen könnte. Auf eine zahlreiche Teilnahme der Bürger-
schaft freue ich mich.

Bürgeranliegen an die Ortsverwaltung – Vorgebrachte Anliegen, Sorgen und Wünsche aus der
Weilemer Bürgerschaft nehme ich gerne auf und versuche diese zeitnah einer Erledigung bzw. Klärung
zuzuführen. Meine Bitte jedoch: Tun Sie dies nicht anonym.

Wilde Müllablagerung – Dabei handelt es sich um eine Ordnungswidrigkeit. Sollte ein Verursacher
ausfindig gemacht werden wird Anzeige erstattet.

Der Schornsteinfeger kommt nach Weiler – In der Woche 6, ab Montag, 6.2.17 werden die Kamine und
Schornsteine gereinigt.

Amtliche Bekanntmachungen
Schneeräumen und Streuen der Gehwege
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
nachdem in der jetzigen Jahreszeit stets mit Schneefall und Glatteis zu rechnen ist, möchten wir Sie über
die Räum- und Streupflicht der Straßenanlieger aufmerksam machen. In der Satzung über die „Verpflich-
tung der Straßenanlieger zum Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege“ (Streupflichtsat-
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zung vom 28.11.1989) sind Anlieger verpflichtet, die Gehwege, Treppen und Stufen von Schnee zu befrei-
en und zu bestreuen. Gehwege im Sinne dieser Satzung sind die dem öffentlichen Fußgängerverkehr
gewidmeten Flächen, die Bestandteil einer öffentlichen Straße sind. Falls solche Gehwege nicht vorhan-
den sind, gelten als Gehwege die seitlichen Flächen am Rande der Fahrbahn in einer Breite von 2 m.
Gehwege sind auf einer Breite von mindestens 1 m von Schnee zu befreien und zu bestreuen. Vielen
Dank Ihre Stadtverwaltung Blaubeuren

Helferkreis Weiler – Der Helferkreis sucht für zwei elfjährige Jungen aus Syrien Fahrräder. Für den wö-
chentlichen Sprachunterricht wird noch eine Projektor-Leinwand benötigt.
Kontakt: Matthias Herrlinger, Tel. 0152/56190677 - Stadtverwaltung Blaubeuren

Hallenbad Blaubeuren – Kinder-Spielnachmittage mit Spielgeräten, Laufmatten oder
großer Wasserrutsche finden am Samstag, 4.2. und 18.2.17 von 13 – 16 Uhr statt. Die
Faschingsparty steigt am Dienstag, 28.2.17 von 14.31 – 17.01 Uhr im Bistro im Bad.

Beratungstage der Deutschen Rentenversicherung – Die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg bietet am Mittwoch, 8.2.17 in der Zeit von 8.30 - 12.00 und 13.00 - 15.30 Uhr im Trauzim-
mer des Blaubeurer Rathaus (Erdgeschoss, Zi.8) einen Beratungstag an.
Versicherte der Arbeiter- und der Angestelltenrentenversicherung haben dabei die Gelegenheit, sich in
allen Versicherungs-, Beitrags-, Rehabilitations- und Rentenangelegenheiten beraten zu lassen. Durch
eine Online-Verbindung können sofort Rentenanwartschaften festgestellt und Rentenauskünfte erteilt
werden. Dazu werden der Personalausweis und sämtliche Rentenunterlagen benötigt. Rentenanträge
können jedoch nur bei der Stadtverwaltung gestellt werden. Der nächste Beratungstag folgt am 8.3.17.
Bitte beachten Sie: Termine für die Beratungstage in Blaubeuren können nur unter dem Link
http://www.eservice-drv.de/eTermin/ oder unter der Rufnummer 0731/920-410 reserviert werden.
Stadtverwaltung Blaubeuren

Fortbildungen zur Sachkunde im Pflanzenschutz- Personen, die beruf-
lich mit Pflanzenschutzmitteln zu tun haben, müssen neben einer landwirt-
schaftlichen Ausbildung oder einem bestandenen Sachkundekurs zudem

im Zeitraum von drei Jahren eine mindestens vierstündige Fortbildung besuchen. Der zweite Dreijahres-
zeitraum für die Fortbildungen endet am 31.12.18.
Der Fachdienst Landwirtschaft bietet am 9.2.17 im Gasthof am Berg, Bergstraße 18, 89160 Dornstadt-
Temmenhausen und am 14.2.17 im Gasthaus „Hirsch“, Schulstraße 2, 89607 Emerkingen jeweils um 20
Uhr eine zweistündige Fortbildungsveranstaltung zur Sachkunde im Pflanzenschutz für Landwirte an.
Anmeldungen sind mit Angabe von Veranstaltungsort, Vorname, Name und Geburtsdatum unter sach-
kunde.ps@alb-donau-kreis.de oder telefonisch unter 0731/185-3091 (Frau Herrmann) bis spätestens eine
Woche vor dem jeweiligen Veranstaltungstermin möglich. Bitte beachten Sie: Eine Ausstellung der Teil-
nahmebestätigung ist nur nach vorheriger Anmeldung möglich!

Meisterprüfung in der Hauswirtschaft 2017 - Wie in den vergangenen Jahren bietet das Regierungs-
präsidium Tübingen auch im Jahr 2017 Meisterprüfungen im Beruf Hauswirtschaft an. Zugelassen wird,
wer eine Abschlussprüfung im Ausbildungsberuf Hauswirtschafterin oder Hauswirtschafter gemacht und
danach mindestens zwei Jahre im Beruf gearbeitet hat. Ferner können an der Prüfung Personen teilneh-
men, die eine mindestens fünfjährige Berufspraxis mit wesentlichen Bezügen zu den Aufgaben einer
Meisterin oder eines Meisters nachweisen. Außerdem werden Interessenten, die durch Vorlage von
Zeugnissen oder auf andere Weise belegen können, dass die erforderlichen Kenntnisse und Fertigkeiten
erworben wurden, zur Prüfung zugelassen.
Genaue Informationen gibt es auf der Internetseite unter folgendem Link https://rp.baden-
wuerttemberg.de/Themen/Bildung/Ausbildung/Hauswirt-schaft/Seiten/Hauswirtschaftsmeisterin.aspx. Dort
steht auch das Anmeldeformular zum Download bereit.
Anmeldungen sind im Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz Baden Württemberg bis spätestens 30.3.17 (außer am Prüfungsstandort Emmendingen, hier bis
spätestens 15.5.1717) und im Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für Soziales und Integration Baden-
Württemberg bis spätestens 12.6.17 beim Regierungspräsidium Tübingen, Referat 31, einzureichen.
Landratsamt Alb-Donau-Kreis Fachdienst Landwirtschaft / Pressestelle

März und April 2017: Infoveranstaltungen zum Thema Trendgetränke
- für Schulklassen ab Klasse 6 im Landratsamt -
Trendgetränke - was ist dran, was ist drin? Schülerinnen und Schüler erfahren auf einer so genannten
„Mach-Bar-Tour“ an verschiedenen Informationsstationen Wissenswertes zum Thema Ernährung, Marke-
ting und Werbung bei Trendgetränken. Auch Umweltaspekte von Getränkeverpackungen werden be-
leuchtet. Dazu gibt es verschiedene Mitmachaktionen.
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Für diese Veranstaltung können sich aus allen Schulen Klassen ab Stufe 6 anmelden. Stattfinden wir das
Ganze dann an einem Termin im März und April im Landratsamt Alb-Donau-Kreis in Ulm.
Die „Mach-Bar-Tour“ wurde 2004 von den Verbraucherzentralen entwickelt, in Kooperation mit der Lan-
desinitiative „Mach´s Mahl - Gutes Essen für Baden-Württemberg“. Nähere Informationen gibt es beim
Fachdienst Landwirtschaft unter ernaehrung@alb-donau-kreis.de oder telefonisch unter 0731/185-3175.
Dort kann man sich auch anmelden. - Öffentlichkeitsarbeit - Bernd Weltin

Wald Erleben 2017: Neues Waldpädagogikprogramm des Alb-Donau-Kreis und der Stadt Ulm
Das neue Waldpädagogikprogramm 2017 des Alb-Donau-Kreis und der Stadt Ulm ist gestartet. Wie im
letzten Jahr richtet sich das Angebot an Kinder, Erwachsene, an Familien und junge Leute. Es lädt ein
den Wald mit allen Sinnen zu entdecken. Zudem erhalten die Teilnehmer Einblicke in die Zusammenhän-
ge dieses spannenden Ökosystems und seiner Leistungen für unsere Gesellschaft.
Die einzelnen Veranstaltungen werden von ausgebildeten Förstern, Jägern und Waldpädagogen geleitet,
so dass Wissensvermittlung und Walderlebnis garantiert sind. Auf der Homepage des Alb-Donau-Kreis
www.alb-donau-kreis.de, unter Dienstleistungen/Forst/Wald erleben ist das komplette Programm online
einsehbar. Außerdem ist die Broschüre auf ihren Stadt- und Gemeindeverwaltungen kostenlos erhältlich.
Nachdem die Veranstaltungen am 29.1. in Ehingen-Kirchen und am 4.2. beim Biosphären-Infozentrum
Lauterach bereits ausgebucht sind, ist der nächste noch freie Termin am 28.2. in Ulm. Dort gibt es eine
winterliche Waldführung am Eselsberg zu verschiedenen Baum- und Holzarten. Am 3.3. geht es in Hau-
sen ob Urspring um Baumleben und Holzernte.
Anmeldungen und Informationen - Anmelden kann man sich im Landratsamt Alb-Donau-Kreis unter der
Mailadresse elke.ruhland@alb-donau-kreis.de oder telefonisch unter 0731/185-1665. Oder unter
www.alb-donau-kreis.de, dort unter Dienstleistungen/Forst/Wald erleben.
Landratsamt Alb-Donau-Kreis - Fachdienst Forst, Naturschutz / Pressestelle

Wie sieht der Alltag eines Polizisten aus?
Polizeipräsidium Ulm bietet Interessierten ein Praktikum.
Das Polizeipräsidium Ulm bietet jungen Menschen in diesem
Frühjahr mehrmals die Möglichkeit einen Blick hinter die Kulissen
der Polizeiarbeit zu werfen.

Schülerinnen und Schüler von Realschulen und Gymnasien, die sich für den Polizeiberuf interessieren,
haben jetzt wieder die die Gelegenheit, sich ganz nah dran zu informieren. Sie können sich beim Polizei-
präsidium Ulm für zweitägige Hospitationen bewerben. Dann erfahren sie aus erster Hand das Wichtigste
zu den Aufgaben des Streifendienstes, der Kriminalpolizei oder auch der Polizeihundeführerstaffel. Natür-
lich bekommen die Teilnehmer auch einen Einblick in die Ausbildung und das Studium bei der Landespo-
lizei. Sie erfahren, mit welchen Voraussetzungen sie eine solche Ausbildung starten können. Da die Prak-
tikumsplätze immer schnell ausgebucht sind empfiehlt die Polizei, sich schnell anzumelden.
Die Infos und Daten sowie ein Online-Bewerbungsformular sind im Internet auf www.polizei-ulm.de unter
dem Stichwort Berufsinfo zu finden. Die Praktika beginnen im Februar und gehen bis in den April hinein.
Praktikumsorte sind Biberach, Göppingen, Heidenheim und Ulm. Für weitere Fragen erreichen Sie die
Einstellungsberater des Polizeipräsidiums Ulm unter der Telefon-Nummer 0731/188-5555.

Falsche Polizisten in Aktion - Vor falschen Polizisten warnt das Polizeipräsidium Ulm.
In der vergangenen Woche klingelte bei zahlreichen Bürgern in Bereich des Polizeipräsidiums Ulm das
Telefon. Gemeldet hat sich ein vermeintlicher Polizist. Der gab zunächst vor, zwei Einbrecher festge-
nommen zu haben. So wollte er das Vertrauen der Angerufenen gewinnen. Später fragte er, ob die Be-
wohner Wertsachen daheim hätten. Auch andere persönliche Lebensumstände interessierten ihn. Die
Angerufenen handelten richtig: Sie gaben keine Informationen preis und riefen die Polizei. In anderen
Fällen tauchen die Betrüger an der Haustür auf. Sie klingeln und geben sich als Kriminalbeamte aus.
Auch einen Dienstausweis können die Ganoven vorzeigen. Unter dem Vorwand etwas besprechen zu
müssen, bitten sie um Einlass. Sind sie drin, suchen sie nach ihrer Beute. Jede noch so kleine Unauf-
merksamkeit der Bewohner nutzen sie, um offen liegende Wertsachen wie Uhren, Schmuck oder Geld-
beutel zu stehlen. Denn die liegt ja meist offen auf Kommoden.
Um nicht Opfer einer solchen Betrugsmasche zu werden rät die Polizei:
 Seien Sie misstrauisch, wenn Sie einen derartigen Anruf oder Besuch eines angeblichen Kriminalbeam-

ten oder Polizisten erhalten und geben Sie keinesfalls Informationen über Ihre persönlichen und finanzi-
ellen Verhältnisse oder Angewohnheiten preis.

 Prägen Sie sich möglichst Stimme und Besonderheiten der Sprache des Anrufers ein.
 Notieren Sie die angezeigte Telefonnummer, den angeblichen Namen und die angebliche Dienststelle

des Anrufers und legen Sie auf. Nehmen Sie stattdessen Kontakt mit der Polizei auf.
 Lassen Sie Unbekannte vor Ihrer Wohnungstür. Sie sind grundsätzlich nicht verpflichtet, jemanden un-

angemeldet in Ihre Wohnung zu lassen. Jeder echte Polizeibeamte hat Verständnis für Ihre Vorsicht.
 Erstatten Sie Strafanzeige bei Ihrer Polizei, falls Sie Opfer eines solchen Betruges geworden sind.
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Weitere wertvolle Tipps zu diesem Thema erhalten Sie im Internet auf unserer Seite www.polizei-
beratung.de.
Claudia Kappeler, Tel. 0731/188-1111, E-Mail: ulm.pp.stab.oe@polizei.bwl.de - Neu: Jetzt auch auf Fa-
cebook (https://www.facebook.com/PolizeipraesidiumUlm/) und Twitter (https://twitter.com/PolizeiUL).

Die Polizei gibt Tipps rund um das Thema Einbruchschutz
Einbrecher sind zu jeder Tages- und Nachtzeit aktiv. Ein Groß-
teil der Wohnungseinbrüche wird aber nach polizeilichen Erfah-
rungen in den Nachmittags- und frühen Abendstunden verübt.
Nicht nur, aber insbesondere in diesen Zeiten ist die Polizei mit
Streifen und Kontrollen verstärkt präsent. Doch die Polizei allein
kann Einbrüche nicht gänzlich verhindern. Hier ist sie auch stark
auf die Mithilfe der Bevölkerung angewiesen: Gekippte Fenster
und Terrassentüren, unverschlossene oder gar offenstehende
Hauseingangstüren, auch an Mehrfamilienhäusern, laden Diebe
geradezu ein. Viele Einbrüche können durch richtiges Verhalten
und die richtige Sicherungstechnik verhindert werden. Dass
Präventionsmaßnahmen wirken, belegt der in den vergangenen Jahren festgestellte Anteil an Einbruchs-
versuchen. Immer mehr Täter scheitern offenbar an den Sicherungseinrichtungen der Wohnungen oder
werden gestört. Schon durch einfache Maßnahmen kann jeder etwas für seine Sicherheit tun und seine
Wohnung oder sein Haus technisch optimieren. Für die Einbrecher ist es wichtig, dass alles möglichst
schnell geht. Leisten Fenster und Türen erheblichen Widerstand, geben die Ganoven ihr Vorhaben
schnell auf. Gerade bei Neu- oder Umbauvorhaben lassen sich Sicherungsmaßnahmen kostengünstig
umsetzen. Ergänzend möchten die Polizeireviere des Polizeipräsidiums Ulm auf die bundesweite Kam-
pagne "K-Einbruch" hinweisen, die sich speziell mit der Prävention des Wohnungseinbruches befasst. Auf
der Internetseite www.k-einbruch.de erhalten Sie neben Verhaltenstipps auch produktneutrale Informatio-
nen zu geeigneter Sicherungstechnik. Des Weiteren können Sie sich durch ein interaktives Haus klicken,
das die Stellen an Haus und Wohnung aufzeigt, die besonders gesichert werden sollten.
Wer einige Tipps beherzigt, macht es den Einbrechern nicht ganz so leicht:
• Schließen Sie auch bei kurzer Abwesenheit Ihre Haus- und Wohnungstüre immer ab. Denken Sie auch

daran: Gekippte Fenster sind offene Fenster.
• Verschließen Sie immer Balkon- und Terrassentüren und sichern Sie sie möglichst mit mechanischen

Sicherungen.
• Verstecken Sie Ihren Schlüssel niemals außerhalb der Wohnung, denn Einbrecher kennen jedes Ver-

steck.
• Rollläden sollten nur zur Nachtzeit und keinesfalls tagsüber geschlossen werden, schließlich wollen Sie

nicht schon auf den ersten Blick ihre Abwesenheit signalisieren. Lassen Sie in ihrer Abwesenheit in ver-
schiedenen Räumen das Licht brennen. Eine Zeitschaltuhr kann hier gute Dienste leisten.

• Beauftragen Sie jemanden, der bei längerer Abwesenheit den Briefkasten leert.
• Halten Sie in Mehrfamilienhäusern den Hauseingang auch tagsüber geschlossen. Prüfen Sie, wer ins

Haus will, bevor Sie den Türöffner drücken und achten Sie auf Fremde im Haus. Sorgen Sie dafür, dass
Keller- und Bodentüren stets verschlossen sind.

Empfehlungen für "aufmerksame Nachbarn": Achten Sie auf verdächtige Personen, Fahrzeuge oder
Fremde auf dem Nachbargrundstück. Sprechen Sie die Personen aber nicht an. Rufen Sie stattdessen
bei verdächtigen Wahrnehmungen oder bei Gefahr (Hilferufe, ausgelöste Alarmanlage) sofort über Notruf
110 die Polizei.

Sie haben einen Verwandten mit Behinderung…
…und möchten, dass er gut betreut wird? Haben Sie schon einmal an Verwandten-
pflege gedacht? Die Sozialpädagogen der Stiftung Liebenau Teilhabe bieten im
Rahmen des „Betreuten Wohnens in Familien“ fachliche Begleitung und beraten zu

finanziellen Rahmenbedingungen. Kommt keine Aufnahme in der eigenen Verwandtschaft in Betracht, so
bietet die Stiftung Liebenau Teilhabe Möglichkeiten bei überprüften Gastfamilien. Hierfür werden immer
wieder Interessierte gesucht. Gerne beantworten wir Ihre Fragen unter Telefon 0731/159399-650.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH (früher St. Gallus-Hilfe)
Betreutes Wohnen in Familien (BWF), Schillerstraße 15, 89077 Ulm
E-Mail: adulm@stiftung-liebenau.de, www.stiftung-liebenau.de/teilhabe

Im Schaukasten am Rathaus finden Sie
 … die Einladung mit Tagesordnung zur nächsten Ortschaftsrat Sitzung
 … Pressemitteilungen des Landratsamt Alb-Donau-Kreis
 … aktuelle Veranstaltungshinweise von Vereinen, und vieles mehr
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Weilemer Vereine, Gruppen und Institutionen – Bekanntmachungen und Termine
Bubenjungschar - Altpapiersammlung – Samstag, 4.2.17 – Die Bubenjungschar bestreitet die 1. Alt-
papiersammlung in diesem Jahr. Bitte legen Sie ihr gebündeltes Altpapier ab 8 Uhr gut sichtbar am
Straßenrand zur Abholung bereit. Wir würden uns freuen, wenn viele Haushalte uns ihr Altpapier spenden.
Vielen Dank.

Christbaum Sammlung – Vielen Dank allen Ein-
wohnern welche ihren Christbaum für das Funken-
feuer spendeten.
Zum Vormerken:
Funkenfeuer im Oberen Wiesental, Sonntag, 5.3.17 ab 18 Uhr.

Mitgliederversammlung - Am vergangenen Freitag fand im Alten Schulhaus die jährliche Mitgliederver-
sammlung statt. Der Vorsitzende Wolfgang Dieminger begrüßte die anwesenden Mitglieder und Gäste
und blickte kurz auf das Jahr 2016 zurück, in welchem die Dorfgemeinschaft mit einem vielseitigen und
abwechslungsreichen Programm zu einem regen kulturellen Dorfleben beitrug. Auch finanziell sei der
Verein gut aufgestellt, wie die Kassenführerin Melanie Wind-Fadda anhand des Kassenbuches darlegen
konnte. Vor allem die dieses Jahr getätigten nachhaltigen Investitionen kommen dem Verein auf lange
Sicht zu Gute. Nach diesen Vorträgen wurde der gesamte Vorstand gewählt und es war nicht überra-
schend, dass der alte Vorstand auch der neue Vorstand (Vorsitzender – Wolfgang Dieminger, Stellvertre-
ter – Simon Schwaigert, Kassenwartin – Melanie Wind-Fadda, Schriftführer – Klaus Stolzenberger) für die
kommenden beiden Jahre sein wird. Die Versammlung bestätigte die beiden Kassenprüfer (Regina
Sackmann und Steffen Leyrer). Das Veranstaltungsteam der nächsten Amtszeit bilden: Dieter Fischer,
Daniel Kaupp, Inge Reich, Reiner Schiek, Walter Schmid, Richard Schneider und Kerstin Schulz.

Bestellung Weilemer Fahnen – Die Dorfgemeinschaft d´ Weilemer e.V. bietet allen Mitgliedern sowie der
gesamten Einwohnerschaft die Möglichkeit an Weilemer Fahnen zu bestellen.
Das Aussehen: Grundfarben rot – weiß mit dem Wappen der Ortschaft. Als Banner oder Hissfahne.
Melden Sie ihr Interesse bis spätestens 20.2.17 beim Verein an.
E-Mail: info@dorfgemeinschaft-weiler.de oder per formloses Schreiben an Siedlungsstraße 8.
Nach Auswertung der erhaltenen Rückläufe holt der Verein ein Preisangebot für die Fahnen ein. Erst
nach Rücksprache mit den Interessenten erfolgt danach ggf. eine verbindliche Bestellung.
Wir freuen uns auf Ihr Rückmeldung.

Evangelische Kirchengemeinde Blaubeuren-Weiler - Pfarramt II
Pfarrstraße 2, 89143 Blaubeuren, Tel: 07344-6367, Fax: 07344-923178
GOTTESDIENST- und TERMINPLAN „Weiler“

Es wird nachgeläutet. Gottesdienstbeginn 9.05 Uhr.
Zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen laden wir Sie recht herzlich ein:

Mittwoch 01.02.17 10.00 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im Gemeinderaum
Donnerstag 02.02.17 17.30 Uhr Mädchen-Jungschar im Gemeinderaum
Freitag 03.02.17 16.45 Uhr Buben-Jungschar im Gemeinderaum

19.00 Uhr Mitarbeiterempfang Altes Schulhaus
Dienstag 07.02.17 13.30 Uhr Sitzgymnastik – Entspannung für Körper und Geist

im Gemeinderaum
Mittwoch 08.02.17 10.00 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im Gemeinderaum
Donnerstag 09.02.17 17.30 Uhr Mädchen-Jungschar im Gemeinderaum
Freitag 10.02.17 16.45 Uhr Buben-Jungschar im Gemeinderaum
Sonntag 12.02.17 09.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Börkircher in der Nikolauskirche

10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeinderaum
Dienstag 14.02.17 13.30 Uhr Sitzgymnastik – Entspannung für Körper und Geist

im Gemeinderaum
Mittwoch 15.02.17 10.00 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im Gemeinderaum

14.30 Uhr „Fröhlicher Alltag“, Seniorentreff im Gemeinderaum
Donnerstag 16.02.17 17.30 Uhr Mädchen-Jungschar im Gemeinderaum
Freitag 17.02.17 16.45 Uhr Buben-Jungschar im Gemeinderaum
Sonntag 19.02.17 09.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Börkircher in der Nikolauskirche

10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeinderaum
Montag 20.02.17 20.00 Uhr Kirchengemeinderatsitzung
Dienstag 21.02.17 13.30 Uhr Sitzgymnastik – Entspannung für Körper und Geist

im Gemeinderaum
Mittwoch 22.02.17 10.00 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im Gemeinderaum
Donnerstag 23.02.17 17.30 Uhr Mädchen-Jungschar im Gemeinderaum
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Freitag 24.02.17 16.45 Uhr Buben-Jungschar im Gemeinderaum
Sonntag 26.02.17 09.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Börkircher in der Nikolauskirche
Dienstag 28.02.17 13.30 Uhr Sitzgymnastik – Entspannung für Körper und Geist

im Gemeinderaum

Tennisverein Weiler e.V. - Herzliche Einladung an die Mitglieder des TV Weiler zur Jahreshauptver-
sammlung am 3.2.17 um 20 Uhr im Tennisheim. Die Tagesordnung ist am Tennisheim im Schaukasten
ausgehängt. Anträge können bis 1.2.17 schriftlich, bei Werner Rall eingereicht werden.
Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich die Vorstandschaft. - Werner Rall, 1. Vorstand

Sonstiges
Urgeschichtliches Museum Blaubeuren – Veranstaltungen Februar
Steinzeitwerkstatt - Spiele im Spital
Im Herzen von Blaubeuren steht das fast 600 Jahre alte Heilig-Geist-Spital. Das Spi-
tal zeigt noch heute vielfältige Spuren seiner ehemaligen Nutzung. Die Mittelalter-

Archäologin Dr. Marianne Erath führt am 5.2.17 um 14.00 und 15.30 Uhr durch das Spital und stellt das
Gebäude und seine ehemaligen Bewohner vor. Alte Spiele werden vorgestellt und können ausprobiert
werden.
Steinzeitwerkstatt - Was tun im Winter bei Eis und Schnee, natürlich spielen! Am Sonntag, 12.2.17 von
14 bis 17 Uhr entsteht im urmu ganz steinzeitlich, mit einer Steinklinge geschnitten, ein Lederbeutel für
ein Spiel gegen die Langeweile.
Steinzeitwerkstatt - Schmuck aus dem weißen Gold der Steinzeit entsteht am 19.2.17 von 14 bis 17 Uhr.
Bis 90 Kilo wogen die Stoßzähne eines Mammut. Aus diesem Material sind die ältesten Figuren der
Menschheit und das Material hat bis heute nichts von seiner Anziehungskraft verloren. Erfahren Sie faszi-
nierende Einzelheiten und fertigen Sie einen Anhänger aus Mammutelfenbein.
Steinzeitwerkstatt - Stark sein wie ein Löwe, wer möchte das nicht sein! Am 26.2.17 von 14 bis 17 Uhr
entstehen Löwenmasken aus Leder und Naturmaterialien und wer will verwandelt sich in einen Löwen.

Deutsches Rotes Kreuz – Blutspendenaktion - “Blut geben – rettet Leben“
Unter diesem Motto führt das DRK am Dienstag, 28.2.17 zwischen 14.30 und 19.30 Uhr in der Karl-
Spohn-Realschule in Gerhausen eine Blutspendenaktion durch. Alle gesunden Menschen von 18 bis 72
Jahren können Blut spenden, Erstspender bis zur Vollendung des 65. Lebensjahres. Bitte den Personal-
ausweis zum Blut spenden mitbringen.

Mutter-Kind-Gruppe (Krabbelgruppe) Seißen – Diese veranstaltet am 4.2.17 von 10 – 12 Uhr einen
Kinderflohmarkt in der Zehntscheuer in Seißen. (Einlass für Schwangere ab 9:30 Uhr).

NaturFreunde Blaubeuren – Die NaturFreunde Blaubeuren laden zu einer NordicWalking-Runde am
Sonntag, 5.2.17 ein. Treffpunkt ist um 9 Uhr am Rusensteg unter der Bahnbrücke im Ried. Ab 10.30 Uhr
gibt es ein Weißwurstfrühstück im Naturfreundehaus „Im Ried“, an dem auch Nichtwanderer teilnehmen
können. Info bei Familie Irgang, Tel. 07344/8882. Auch Nichtmitglieder sind eingeladen.

Weltgebetstag der Frauen - Weltweit begehen Frauen am Freitag, 3.3.17 den Weltgebetstag für die
Rechte und Würde der Menschen, ins besonders der Frauen und Mütter. Auch in Weiler wird in diesem
Tag in der Evangelischen Kirche gebetet, gesungen und die Gemeinschaft gepflegt. Die Vorbereitung
dazu findet am 14.2.17, 18 Uhr im Alten Schulhaus statt. Wer schon mit vorbereiten möchte, ist herzlich
willkommen.

Private Anzeigen
Zu verschenken: Ein dunkelblaues Doppelbett (Metallgestell) 180cm breit, 200 cm lang mit Rost und
Matratzen. Guter Zustand. An Selbstabholer abzugeben. Telefon 07344-5682 – Weiler, Hofstetten 14.

Freundliche Grüße sendet Ihnen - Ortsverwaltung Weiler
Wolfgang Dieminger - Ortsvorsteher

Bitte beachten Sie:
Der Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungsblatt 03-2017 ist Mittwoch, 22.2.17.
Die Beiträge bitte als Word-Datei.doc an E-Mail weiler@ov.blaubeuren.de einsenden.


